
WF STEUERUNGSTECHNIK GMBH

airleader
Analog-
Messkoffer

Mess-System

Druckluft-
Analysen

für  
professionelle



Meßsystem für DL-Analysen

airleader

2

N. Kloss 04-16WF STEUERUNGSTECHNIK GMBH

WF Steuerungstechnik GmbH
Zeppelinstr. 7-9, 75446 Wiernsheim
www.airleader.de 0 70 44 – 911 100

þ liefert eine exakte Aussage über den Zustand und die Effektivität 
der Druckluftanlage auf der Erzeugerseite des Kunden, sowie 
über den Druckluftverbrauch und -qualität in der Produktion

þ basiert auf echten Fakten – gemessenen Ampere, Druck, 
Taupunkt, Durchfluss Temperatur, ... 

þ führt zu einem effizienten Druckluftsystem mit der 
höchstmöglichen erforderlichen Druckluftqualität zu den niedrigst
möglichen Kosten

Ziele einer Druckluft-Analyse 

Eine professionelle Druckluft-Analyse

http://www.airleader.de
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Druckluft-Analysen sind nachvollziehbar 

http://www.airleader.de


Meßsystem für DL-Analysen

airleader

4

N. Kloss 04-16WF STEUERUNGSTECHNIK GMBH

WF Steuerungstechnik GmbH
Zeppelinstr. 7-9, 75446 Wiernsheim
www.airleader.de 0 70 44 – 911 100

þ ist ein einzigartiger Verkaufsvorteil und vermittelt 
Expertenwissen und Kompetenz gegenüber zweckorientierten 
„Kostenlosmessungen“

þ ist die Ausgangsbasis für fundierte Investitionsentscheidungen 

þ schafft Kundenbindung
(und Kundenbindung verschafft Aufträge)

þ ist NICHT kostenlos und (hoffentlich) nicht umsonst 
(ggf. Anrechnung bei Auftrag)

Ziele einer Druckluft-Analyse

Eine professionelle Druckluft-Analyse

http://www.airleader.de
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Druckluft Analyse - Anforderungen

Wie sieht eine professionelle DL-Analyse aus?

Quelle:

Checkliste für 
Auftragnehmer 
(Endkunden)

http://www.airleader.de
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Anforderungen Druckluftqualität
Variante A (Bei Betrieben, die ihre Anforderungen an die
Druckluftqualität kennen): Wir haben die geforderten Rein-
heitsklassen bezüglich fester Verunreinigung, Feuchtigkeit und
Gesamtölgehalt gemäss den Klassen der ISO 8573-1 (2001) 
erfasst (Soll-Situation). Diese haben wir mit der Qualität 
verglichen, die mit der bestehenden Aufbereitung erzeugt wird
(Ist-Situation). Bei Differenzen zwischen Ist- und Soll-Situation
haben wir Empfehlungen für eine Optimierung erarbeitet.
Variante B (Bei Betrieben, die die Anforderungen an die
Druckluftqualität nicht kennen): Wir haben anhand folgen-
der Indikatoren die Qualität geprüft:
– erhöhter Ausschuss bei der Produktion  
– überdurchschnittliche Abnützung der Werkzeuge
– ein mit Druckluft angeblasenes Papier weist Öl-, Wasser- 

oder Partikelrückstände auf
Ist einer der Indikatoren positiv, empfiehlt es sich, eine genau-
ere Analyse der Druckluftqualität durchzuführen. 
Als weiterer Check wurden die Daten des letzten Filter-
wechsels geprüft. Wurden die Filter länger als 1 Jahr nicht 
gewechselt (alle), sollten diese gewechselt werden (siehe
www.druckluft.ch).
Bei medizinischen Anwendungen wurde gemeinsam mit dem
technischen Leiter geprüft, ob die GMP-Anforderungen der IHS
(Ingenieur Hospital Schweiz) erfüllt werden.

Betriebszeiten
Wir haben gemeinsam mit dem Druckluftverantwortlichen des
Betriebes geprüft, ob die gesamte Anlage oder Teile der Anlage
ausserhalb der Betriebszeiten (nachts und am Wochenende) ab-
geschaltet werden können. Speziell haben wir geklärt, ob ein
Abschalten der ganzen Anlage oder von Teilsträngen dann
möglich wäre, wenn einzelne (Dauer-)Verbraucher anderweitig
mit Druckluft versorgt würden (z.B. mittels einer separaten 
Zuleitung von der Zentrale her oder mit einem dezentralen
(Klein-)Kompressor während der Randzeiten).
Die Möglichkeiten und die Abschaltzeiten haben wir schriftlich
festgehalten.

Abwärmenutzung
Wir haben die Möglichkeit einer wirtschaftlichen Abwärme-
nutzung geprüft. Dabei haben wir folgende Abwärme-
nutzungsmöglichkeiten mit dem Betriebsleiter diskutiert:

Heizung/Raumwärme
Warmwasser (Erwärmung oder Vorwärmung)
Prozesswärme (z.B. für galvanische Bäder)

Zeigte die Analyse, dass die Abwärme genutzt werden kann,
haben wir die Wirtschaftlichkeit mit dem Berechnungstool
«Wärmerückgewinnung» (www.druckluft.ch – Toolbox) oder
einem eigenen Berechnungsprogramm grob bestimmt.

Druckverlust-Messung
Wir haben den Druckabfall (Differenzdruck) zwischen dem 
Behälter und mindestens drei exponierten Verbrauchern mit 
einem digitalen Druckmessgerät (Messgenauigkeit ± 0,01 bar),
gemessen. Beträgt der Druckabfall mehr als 0,9 bar, muss die
Ursache analysiert werden. Aus der Analyse haben wir entspre-
chende Massnahmen zur Optimierung abgeleitet und vorge-
schlagen.
Zudem haben wir das Anschlusszubehör (Schläuche, Kupplun-
gen …) stichprobenartig mittels einer einfachen Sichtkontrolle
bezüglich ihres Alters, ihrer Länge, ihrer Dimension und ihrer
Verwendung analysiert und allfällige Mängel in einer Liste 
festgehalten.

Vertiefte Analysen
Die folgenden Analysen sind optional und müssen nur
durchgeführt werden, wenn die vorangehenden Analy-
sen zeigen, dass eine vertiefte Abklärung sinnvoll ist.

Leckagenortung
Bei Anlagen mit einer Ausdehnung von maximal 120 m2

bei einer maximalen Höhe von 2,5 m haben wir alle Endver-
braucher, alle Anschlüsse und Kupplungen sowie das gesamte
Leitungsnetz auf Leckagen überprüft.
Bei Anlagen mit einer Ausdehnung von mehr als 120 m2

und/oder einer Höhe von mehr als 2,5 m haben wir alle End-
verbraucher, alle Anschlüsse, die Druckluftzentrale sowie die
Hauptleitung so weit als möglich auf Leckagen überprüft.
Die identifizierten Leckagen wurden im Leckagenrapport 
aufgelistet. Jedes Leck erhält eine Nummer. Der Rapport gibt
Auskunft über Lage und Grösse der Lecks und enthält Hinweise
zu deren Behebung.
In der Anlage wurden die Lecks mit einem gut sichtbaren, 
ca. 5 cm grossen Kleber markiert. Der Kleber wird mit der 
entsprechenden Leck-Nummer beschriftet.

Messung Druckluftqualität
Die Abklärungen bezüglich der Anforderungen an die Druck-
luftqualität haben ergeben, dass eine Messung der Druckluft-
qualität notwendig ist. 
Wir haben folgende Messungen durchgeführt:

Restfeuchte/Drucktaupunkt gemäss ISO 8573-1:2001
Restölgehalt gemäss ISO 8573-1:2001
Partikelzahl gemäss ISO 8573-1:2001

Für die Restölgehalt- und Partikelmessung empfiehlt es sich, 
einen Spezialisten beizuziehen.

Datenaufnahme

Kompressoren

Trockner
Ableiter
Filter
Kessel
Steuerung

Aufstellungsplan

Hauptleitungen

Versorgungssicherheit

Last-Leerlauf Messung
(Abtastrate <2 sec.)

Gesamtverbrauch

Total Last-Leerlauf-kW
Total Last-Leerlauf-Std.

Tagesprofil Verbrauch

Lastprofil
Kompressoren

Tagesprofil Druck
Leckabschätzung

Aufnahme Druckluftqualität

Betriebs-Zeiten.

Abwärmenutzung

Heizen

Trinkwasser

Prozesswasser

Druckspreizung
und -niveau

R&I Schema

Messdaten!

Druckluft Analyse - Anforderungen

Erforderliche
Basisdaten:

Checkliste!

http://www.airleader.de
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Versorgungssicherheit

Last-Leerlauf Verhalten

DL-Gesamtverbrauch

Gesamt Last-Leerlauf kW

Gesamt last-Leerlauf Std.

Tägl. DL-Verbrauchsprofil

Tägliches Kompressorlauf-
verhalten

Tägliche Druckprofil

Leckageabschätzung

DL-Qualität - Taupunkt

Druckverluste

Druckluft Analyse - Anforderungen

Das Airleader
DL-Meßsystem

liefert alle 
Meß-Daten

für eine qualifizierte
Druckluft Analyse: 

http://www.airleader.de
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Ausrüstung zur Datenaufnahme

Versorgungssicherheit heißt Spitzenverbrauch kennen
Last-Leerlaufanteile messen

Gesamtluftverbrauch messen
Gesamt Last- und Leerlauf-kW

Gesamt Last- und Leerlauf Std.
Tagesverbrauchsprofil

Tägliche Kompressorenzustands-Übersicht
Tagesdruckprofil

Leckage (bei Stillstandszeiten)
Druckluft Qualität (Taupunkt)

Differenzdruck Messung

Abtatsrate 1 Sek.

Um diese Anforderungen zu erfüllen ist der Airleader Messkoffer 
das professionelle Werkzeug:

8 Kanäle
1 Jahr Speicher

http://www.airleader.de
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Vielseitiger Einsatz – bis 8 Kanäle in beliebeiger Reihenfolge:

200 A
0 - 75 kW

400 A
90 - 160 kW

1000 A
200-500 kW

Umgebungstemp.

Mediumstemp.

Taupunkt

Volumenstrom
Druck
Differenzdruck

Ausrüstung zur Datenaufnahme

http://www.airleader.de
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Beliebiges Signal oder Sensor
mit  4 – 20 mA Ausgabe

4-20 mA

Vielseitiger Einsatz – vorhandene Sensoren verwenden:

Ausrüstung zur Datenaufnahme

http://www.airleader.de
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4 Kom pressor stand             orte
1 Auswertung

Die Software wertet bis zu 4 simultan eigesetzte Koffer aus:  

Ausrüstung zur Datenaufnahme

8 Kanäle 16 Kanäle 24 Kanäle 32 Kanäle 16 Kompressoren
16 Sensoren

=+ + +

http://www.airleader.de
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Plug and Mess!
(XLR-Stecker, z. B. 
bei Open Air Konzerten)

Druck-Sensor

Ampere Zange

Einfach zu installieren und einfach auszuwerten

Einfach installiert (Vertriebssicher!):

http://www.airleader.de
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Einfach zu installieren und einfach auszuwerten

Einfach installiert (Vertriebssicher!):

Das serienmäßige Touchscreen Bedienfeld macht nicht nur 
die Bedienung leichter und vertippen unmöglich. 

Eine Vor-Ort-Kontrolle der Messdaten auf Plausibilität kann 
direkt vorgenommen werden – Fehlmessungen sind nun (fast) 
unmöglich.

Es kann auch die Messdaten direkt in Diagrammform und 
der richtigen Einheit anzeigen. 

http://www.airleader.de
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Einfach zu installieren und einfach auszuwerten

Mit GSM-Modul

Das GSM-Modul (optional € 980,-) schickt die 
Messdaten täglich per Mail. 
Das hat 2 handfeste und geldwerte Vorteile:

• Nach 7 Tagen kann man die Auswertung 
machen und bereits zum Abbau des Koffers 
fix und fertig mitbringen. 

Man spart sich somit eine komplette An-
und Abfahrt!

• Spätestens nach 24 h hat man die Kontrolle 
ob die Messung noch korrekt arbeitet oder 
jemand den Stecker gezogen hat

http://www.airleader.de
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Amperzangen
anbringen und 
einstecken

Geeigneter Aufstel-
lungsort für den Koffer 
(230V Steckdose)

Praxisbeispiel

Installation des Messkoffers im Kompressorraum

• Ein Tastendruck startet Messung

… Taupunkt-
und Druck-
Sensor an-
schließen

Kanalbelegung 
notieren nicht 
vergessen • Ein weiterer Tastendruck und die 

LOG-Files sind auf dem USB-Stick 
für die Auswertung am PC

• Ein Tastendruck nach  einer 1 (oder 
mehr) Woche(n) stoppt die Messung

http://www.airleader.de
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Einfach zu installieren und einfach auszuwerten

Keine Programmierung etc. vor Ort – nur ein paar Notizen!

http://www.airleader.de
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Die Mess- und Simulations-Software (MSS) erstellt 
automatisch verständliche Diagramme und Tabellen

Mess- und Simulations-Software MSS

http://www.airleader.de
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Komplette Messbericht-Erstellung im PDF-Format per Mausklick:
Deckblatt 

Wochen-
übersicht

IST-Zustand und 
Hochrechnung

Kompressordaten
und Energiebilanz

Tagesdiagramme

Mess- und Simulations-Software MSS

http://www.airleader.de
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Messbericht ist Grundlage für

Mess- und Simulations-Software MSS

⇨ Simulation 

- andere Kompressor-Konstellation

- anderer Verbrauch

- andere Behältergrößen

⇨ Planungsgespräch mit Kunden

⇨ Ausführliche Druckluft-Analyse

http://www.airleader.de
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• Faktenbasierter IST-Zustand

• Nachvollziehbar Energie Einsparpotenziale aufgezeigt

• Empfehlungen mit geldwertem Vorteil für den Kunden 

durch hohe Energieeinsparungen

• Und nicht zuletzt neue Geschäfte für Sie!

DL-Analyse Bericht – Ziel erreicht!

http://www.airleader.de
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WF Steuerungstechnik GmbH
Zeppelinstr. 7-9

75446 Wiernsheim
Tel. 0 70 44 – 911 1 00, Fax 0 70 44 – 57 17

http://www.airleader.de

